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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen

zu berichten,

1. welche Projekte – zusätzlich zu den in der Antwort auf Ziffer 3 des Antrags
Drucksache 16/2495 aufgeführten Projekten – seit 2011 von anderen Ministeri-
en als dem Staatsministerium gefördert werden, die im weitesten Sinne eben-
falls der Umsetzung der EU-Donauraumstrategie dienen und inwieweit für die-
se Projekte Drittmittel eingeworben werden konnten;

2. welche weiteren Projekte ihr bekannt sind, die zwar nicht aus dem Landeshaus-
halt finanziert werden, sondern beispielsweise von Kommunen, Stiftungen oder
Nichtregierungsorganisationen aus Baden-Württemberg, aber die Ziele der EU-
Donauraumstrategie unterstützen und fördern;

3. welche finanziellen und personellen Ressourcen der Freistaat Bayern nach ih-
rer Kenntnis zur Umsetzung der EU-Donauraumstrategie einsetzt und wie sie
im Vergleich dazu den finanziellen und personellen Einsatz Baden-Württem-
bergs bewertet, da in der Antwort auf Ziffer 3 des Antrags Drucksache 16/2495
der Anspruch auf eine Vorreiterstellung erhoben wird;

4. ob die für die Umsetzung der EU-Donauraumstrategie bis 2021 vorgesehenen
Haushaltsmittel auskömmlich sind, erhöht werden sollen oder reduziert werden
können;

5. ob es zutrifft, dass in Serbien ungeklärtes Abwasser in die Donau fließt, und ob
es solche Erkenntnisse auch für andere Donau-Anrainerstaaten gibt;

6. welche Anstrengungen sie unternimmt, um Donau-Anrainerstaaten, die nicht
Mitglied der Europäischen Union sind, bei der Verbesserung der Wasserqua-
lität der Donau zu unterstützen.

14. 11. 2018

Nemeth, Kößler, Stächele, Felder, Gramling, Deuschle CDU

Antrag

der Abg. Paul Nemeth u. a. CDU

und

Stellungnahme

des Staatsministeriums

Umsetzung der EU-Donauraumstrategie
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B e g r ü n d u n g

Die EU-Donauraumstrategie zählt zu den zentralen Elementen der Europapolitik
Baden-Württembergs. Die Donau-Anrainerstaaten eint das gemeinsame Interesse,
ihre Zusammenarbeit zur Schaffung von Wohlstand und nachhaltiger Entwick-
lung zu verstärken. Insbesondere Baden-Württemberg als wirtschaftlich starkes
und exportorientiertes Land profitiert von der grenzüberschreitenden Zusammen-
arbeit. 

Jüngst fand das siebte Jahresforum der EU-Donauraumstrategie in Sofia statt.
Daran nahm auch eine Delegation des Landtags von Baden-Württemberg teil.
Nach Abschluss des siebten Jahresforums in Sofia und ergänzend zu dem Antrag
zu „Aktivitäten des Landes im Rahmen der EU-Donauraumstrategie“ (Druck -
sache 16/2495) soll der vorliegende Antrag Erkenntnisse zur Umsetzung der EU-
Donauraumstrategie erbringen und Fragen klären, die auf der internationalen Ta-
gung aufgekommen sind.

S t e l l u n g n a h m e * )

Mit Schreiben vom 7. Januar 2019 Nr. 0147.Donau nimmt das Staatsministerium
im Einvernehmen mit dem Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migra -
tion, dem Ministerium für Finanzen, dem Ministerium für Kultus, Jugend und
Sport, dem Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst, dem Ministeri-
um für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft, dem Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungsbau, dem Ministerium für Soziales und Integration, dem
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, dem Ministerium der
Justiz und für Europa sowie dem Ministerium für Verkehr zu dem Antrag wie
folgt Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1. welche Projekte – zusätzlich zu den in der Antwort auf Ziffer 3 des Antrags
Drucksache 16/2495 aufgeführten Projekten – seit 2011 von anderen Ministe-
rien als dem Staatsministerium gefördert werden, die im weitesten Sinne eben-
falls der Umsetzung der EU-Donauraumstrategie dienen und inwieweit für die-
se Projekte Drittmittel eingeworben werden konnten;

Die Anlage 1 enthält eine Liste mit Projekten, die seit 2011 von weiteren Ministe-
rien gefördert wurden und im weitesten Sinne der Umsetzung der EU Strategie
für den Donauraum (EUSDR) dienen. Insgesamt wurden vonseiten der beteiligten
Ressorts seit 2011 132 Projekte aufgeführt, die eine finanzielle Unterstützung er-
halten haben. Die Bandbreite der Projekte reicht dabei von Kleinstförderungen bis
hin zu Ko-Finanzierungen großer europäischer Verbundvorhaben mit Projekt -
volumina im Millionenbereich. Aufgrund des Umfangs der zahlreichen Förder-
maßnahmen wird auf die Darstellung in der beigefügten Tabelle in Anlage 1 ver-
wiesen. 

In der Antwort auf Ziffer 3 der Drucksache 16/2495 wurde ausführlich über die
Projektförderung des Staatsministeriums im Zuge der Umsetzung der EU Strate-
gie für den Donauraum berichtet. Zu beachten ist zudem, dass keine bindenden
Kriterien und Definitionen bestehen, welche Projekte im weitesten Sinne zur Um-
setzung der EUSDR beitragen. Ein Anspruch auf Vollständigkeit der vorliegen-
den Liste besteht deshalb nicht. Auch bzgl. der in der Tabelle gelisteten Drittmit-
tel, die hier als Mittel definiert sind, die nicht aus dem Landeshaushalt stammen

*) Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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(also zum Beispiel kommunale Mittel, EU-Mittel oder Eigenmittel), besteht kein
Anspruch auf Vollständigkeit.

Begleitende Hinweise der Ministerien im Zusammenhang mit der Meldung der
Projekte zu Ziffer 1:

Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration (IM)

Das Landespolizeipräsidium ist mit einem Experten für internationale Zusam-
menarbeit in der Lenkungsgruppe für den Prioritätsbereich 11 (Sicherheit) vertre-
ten, die am 13. und 14. Dezember 2017 erstmals in Stuttgart getagt hat. In den
vergangenen Jahren konnten in diesem Format wiederholt Themen platziert wer-
den, die für die Polizei des Landes Baden-Württemberg von besonderer Bedeu-
tung sind. 

So fand im Oktober 2013 in Stuttgart ein internationales Symposium zum Thema
„Cyberkriminalität“ statt, welches die Intensivierung der Zusammenarbeit der 
Sicherheitsbehörden in der Donauregion bei der Bekämpfung von organisierter
Cyberkriminalität und bei der Gewährleistung von Cybersicherheit zum Ziel hat-
te. 

Darauf aufbauend haben Baden-Württemberg und Bayern in den Jahren 2015 und
2016 im Rahmen des Projektes „Combating Cybercrime in the Danube Region –
Law Enforcement 2.0“ gemeinsam mit der Polizei Tschechiens und Rumäniens
ein Bewerbungskonzept für ein Großprojekt zur Bekämpfung von Cybercrime im
Donauraum ausgearbeitet.

Unter Federführung des Landespolizeipräsidiums wurde im Herbst 2016 eine in-
ternationale Fachkonferenz „Organisierte Eigentumskriminalität“ in Stuttgart aus-
gerichtet. Nationale und internationale Experten aus 13 europäischen Staaten so-
wie Georgien, vom Europäischen Polizeiamt (Europol), dem Southeast European
Law Enforcement Center (SELEC) in Bukarest und dem Regional Cooperation
Council in Sarajewo diskutierten innovative Ansätze und Strategien für eine mög-
lichst abgestimmte Bekämpfung von Wohnungseinbrüchen. 

Auf Initiative des Landespolizeipräsidiums fand vom 3. bis 5. Oktober 2018 ein
zweitägiger Workshop im Themenbereich „Organisierte Kriminalität von Rocker-
gruppen und rockerähnlichen Gruppierungen“ im bayerischen Fortbildungsinsti-
tut der Polizei in Ainring statt. Ziel war die Etablierung eines Netzwerkes von
spezialisierten Polizeibeamtinnen und -beamten der Donauraumländer in diesem
besonderen Feld der organisierten Kriminalität. 

Darüber hinaus beteiligte sich die Polizei des Landes Baden-Württemberg in den
letzten fünf Jahren an zahlreichen Projekten und Initiativen unter der Feder-
führung anderer Donau-Anrainerstaaten, so z. B. an einem Projekt der rumäni-
schen Sicherheitsbehörden zur Prävention und Bekämpfung der organisierten Kri-
minalität im Donauraum. Experten des Landeskriminalamts beteiligten sich dabei
an Workshops zu den Schwerpunkten Cybercrime sowie Drogen- und Men-
schenhandel. Gerade in den letztgenannten Deliktsbereichen sind grenzüber-
schreitende Bezüge in Länder der Donauregion alltäglich geworden. Durch diese
und ähnliche Initiativen konnten Netzwerke der Strafverfolgungsbehörden gebil-
det und damit die Basis für eine effektivere grenzüberschreitende Zusammenar-
beit geschaffen werden.

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR)

Das MLR unterhält gute und langjährige Beziehungen zu den Staaten im Donau-
raum und setzt die Donauraumstrategie durch Projekte und Maßnahmen sowie
durch zusätzliche Unterstützungsangebote (z. B. Konzeption von Delegationsrei-
sen und Hospitationsangebote) um.

Die Donauraumstaaten werden ferner zu geeigneten Veranstaltungen des MLR
eingeladen, z. B.: in 2016: Internationale Fachtagung „Gemeinsame Marktorgani-
sation im Sektor Obst und Gemüse (GMO)“, in 2017: Internationaler Fachkon-
gress „– LAND. FRAUEN. ZUKUNFT –“ und in 2018: Internationaler Kongress
„Wieviel GEMEINSAME europäische Agrarpolitik wollen wir? Perspektiven der
GAP nach 2020“ sowie die Internationale Konferenz „Weinbau.Zukunft.Donau-
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raum – Auswirkungen des Klimawandels auf den Weinbau und den Weintouris-
mus im Donauraum“.

Das MLR ist Mitglied im Prioritätsbereich 6 (PA 6) der Donauraumstrategie: „Er-
haltung der biologischen Vielfalt, der Landschaften und der Qualität von Luft und
Boden” und auch in allen Gemischten Kommissionen, die das Land mit Staaten
des Donauraums hat, vertreten.

Ministerium der Justiz und für Europa (JuM)

Aus Tourismusmitteln wurden Maßnahmen gefördert, welche den Tourismus im
Donauraum unmittelbar befördert haben. Aus dem Tourismusinfrastrukturpro-
gramm wurden so Vorhaben rund um das Projekt „Junge Donau erleben“ und
weitere Maßnahmen zur Steigerung der Attraktivität des Donauraumes für den
Tourismus gefördert, wie z. B. die Schaffung eines barrierefreien Zugangs zur
Donauquelle und die Errichtung eines Steinzeitparks am Donauradweg mit Ein-
gangsgebäude und Zugang. Im Jahr 2015 hat das Land die Tourismus Marketing
GmbH mit einer Sonderzuwendung in Höhe von 25.000 Euro für das Gemein -
same Marketingprojekt „Die Junge Donau“ mit der Deutschen Zentrale für Tou-
rismus und der Bayern Tourismus Marketing GmbH gefördert. 

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst (MWK)

Über die in der Antwort auf die Landtagsanfrage 16/2495 genannten Aktivitäten
hinaus hat das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst im Zu -
sammenhang mit der Delegationsreise von Ministerpräsident Kretschmann am 
16. April 2018 in Belgrad mit der Gemeinsamen Forschungsstelle der EU-Kom-
mission (JRC) eine Diskussionsveranstaltung mit dem Titel „The Role of Higher
Education Institutions in the European Knowledge Society: Regional Develop-
ment, Technology Transfer and Societal Challenges“ organisiert. Zudem kofinan-
ziert das Wissenschaftsministerium ein Sonderprogramm von Baden-Württem-
berg International (bw-i) mit dem Titel „Forschungspartner in Europa“, in dessen
Rahmen auch ein Hospitationsprogramm für Wissenschaftsmanager/-innen aus
Mittel- und Osteuropa sowie dem Donauraum durchgeführt wird. Das Wissen-
schaftsministerium unterstützt zudem den Bereich der wissenschaftlichen Zusam-
menarbeit im Rahmen der Donauraumstrategie durch das Koordinieren und Be-
kanntmachen der unterschiedlichen Förderoptionen.

Im Bereich der kulturellen Zusammenarbeit fördert das Wissenschaftsministerium
außerdem direkt und indirekt baden-württembergische Künstlerinnen und Künst-
ler sowie die Internationalen Kulturbeziehungen u. a. im Rahmen der Donauraum-
strategie. Es handelt sich hierbei in der Regel um Einzelförderungen auf Antrag
(siehe Anlage 1). Aufgrund der begrenzten Haushaltsmittel werden strenge Beur-
teilungskriterien angewendet, nicht allen Anträgen kann entsprochen werden. 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport (KM)

Im Bereich des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport wurden seit 2011 neben
Schüler- und Jugendbegegnungen Maßnahmen zur Unterstützung des Austauschs
und der Zusammenarbeit von Lehrkräften sowie Schülerinnen und Schülern umge-
setzt. Des Weiteren wurde ein Projekt zur Entwicklung von Strategien zur Integra-
tion benachteiligter Personengruppen durch klientenorientierte Weiterbildungsbe-
ratung und passgenauere Weiterbildungsmaßnahmen durchgeführt.

Ministerium für Soziales und Integration (SM)

Seit 2013 und aktuell bis Ende 2018 werden der Aufbau und die Arbeit von Info-
und Kontaktstellen für EU-Zugewanderte aus Südosteuropa – insbesondere aus
Bulgarien und Rumänien – in Mannheim gefördert. Die Förderung umfasst die
aufsuchende Arbeit in den Mannheimer Quartieren Neckarstadt-West und Innen-
stadt sowie die sozialintegrative Arbeit in Mannheim-Jungbusch. Die Info- und
Kontaktstellen fungieren als „Wegweiser“ in bestehende Beratungsangebote, un-
terstützen Betroffene bei der Suche nach Ansprechpartnern und begleiten sie bei
Bedarf zu Beratungsstellen. Darüber hinaus leisten sie Hilfe zur Selbsthilfe und
tragen gleichzeitig zur Stabilisierung der Zugewanderten in der Arbeitswelt bei.
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Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft (UM)

Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft arbeitet intensiv in
der Donauraumstrategie. Das liegt auch an der thematischen Einbindung des Res-
sorts in fünf der insgesamt 11 Prioritätsbereichen (PA’s) der Strategie, nämlich
PA 2 Förderung der Nutzung Nachhaltiger Energien, PA 4 Wiederherstellung und
Sicherstellung der Qualität der Gewässer, PA 5 Management von Umweltrisiken,
PA 6 Erhaltung der biologischen Vielfalt, der Landschaften und der Qualität von
Luft und Boden sowie PA 8 Förderung der Wettbewerbsfähigkeit der Unterneh-
men im Hinblick auf die Nutzung moderner Umwelttechnologien. Durch diese
breite thematische Zuständigkeit hat das UM seit 2011 eine Vielfalt von Beiträ-
gen zur Donauraumstrategie geliefert. 

Herr Minister Untersteller und Herr Staatssekretär Dr. Baumann reisten nach
Kroatien, Serbien und Ungarn und nahmen dort an Veranstaltungen teil. Im Ge-
genzug wurden viele politische Besucher aus dem Donauraum empfangen. 

Nennenswert ist auch ein Programm des Expertenaustauschs. So hospitierten seit
2011 neun Experten aus dem Donauraum im UM und verweilten von einer bis zu
vier Wochen. Ein Energieexperte aus dem UM hospitierte für vier Wochen im
kroatischen Wirtschaftsministerium in der Energieabteilung. 

Bei der Projektförderung hat das UM fünf Projekte gefördert (siehe Projektliste)
und zusätzlich zu der Etablierung einer Reihe von Projekten, die durch das Staats-
ministerium aus dem EUSDR-Projektfonds gefördert wurden, wesentlich beige-
tragen und diese aktiv begleitet. 2014 wurde mit der Auftaktveranstaltung der Ba-
den-Württembergischen – Serbischen Bioenergie-Partnerschaft eine intensive Zu-
sammenarbeit begründet, die noch immer währt. Diese Kooperation wird von der
Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH begleitet. Diese
Partnerschaft ermöglicht neben den Wissenschafts- und Firmenkooperationen ins-
besondere einen regen Dialog und Transfer von Wissen auf der politischen Ebene.
Dadurch werden die politischen Rahmenbedingungen für Gesetze und Förderpro-
gramme verbessert und die Etablierung von Bioenergieprojekten erleichtert. Die
Partnerschaft ist Plattform und Motor des intensiven Austauschs. Es werden Ver-
anstaltungen mit verschiedenen Formaten organisiert. Darunter Workshops, Kon-
ferenzen und Delegationsreisen.

2. welche weiteren Projekte ihr bekannt sind, die zwar nicht aus dem Landes-
haushalt finanziert werden, sondern beispielsweise von Kommunen, Stiftungen
oder Nichtregierungsorganisationen aus Baden-Württemberg, aber die Ziele
der EU-Donauraumstrategie unterstützen und fördern;

Auch wenn den Projekten mit einer Finanzierung aus dem Landeshaushalt (siehe
auch Ziffern 1 und 4 sowie Antwort auf Ziffer 3 der Drucksache 16/2495) eine er-
hebliche Bedeutung zukommt, bestehen darüber hinaus vielfältige Finanzierungs-
möglichkeiten im Kontext der EUSDR, die von Projektträgern aus Baden-Württem-
berg ohne direkte Beteiligung des Landes ebenfalls intensiv genutzt werden. So
stammt etwa ein erheblicher Finanzierungsanteil aus verschiedenen europä ischen
Quellen (siehe auch Ziffer 4), wobei notwendige Ko-Finanzierungsanteile in der
Regel durch die Projektträger, etwa Universitäten, Wirtschaftsförderungen oder
Kommunen aus dem Land selbst getragen werden. Darüber hinaus gibt es aber zahl-
reiche Projekte, die direkt etwa durch Stiftungen und Kommunen gefördert werden.

Die Tabelle in Anlage 2 gibt einen Überblick über der Landesregierung bekannte
abgeschlossene und laufende Projekte mit finanzieller Beteiligung von Trägern
aus Baden-Württemberg, aber ohne direkte Unterstützung aus dem Landeshaus-
halt. Aufgeführt werden insgesamt 163 Projekte. Aufgrund der Breite der Anfrage
sind damit nicht alle relevanten Projekte erfasst; gerade im Forschungsbereich,
aber auch in den Kommunen, der Zivilgesellschaft und im kirchlichen Bereich
gibt es weitere zahlreiche relevante Initiativen; es besteht kein Anspruch auf Voll-
ständigkeit.

Über die Projektübersicht in der Anlage 2 hinaus soll im Folgenden nochmals ge-
zielt auf die Bereiche Wissenschaft, Kultur und Kommunen eingegangen werden,
zudem wird die maßgebliche Projektförderung des INTERREG B Programms für
den Donauraum und der Baden-Württemberg Stiftung separat betrachtet. 
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Die Hochschulen und Wissenschaftseinrichtungen des Landes nutzen häufig EU-
Programme für Kooperationen im Donauraum. Dies können z. B. europäische
Forschungsprojekte unter dem Forschungsrahmenprogramm „Horizont 2020“
sein, bei denen Einrichtungen aus Baden-Württemberg mit Partnereinrichtungen
im Donauraum – und ggf. zahlreichen anderen europäischen Partnern – über län-
gere Zeiträume an gemeinsamen Forschungsfragen arbeiten. Das Bildungspro-
gramm „Erasmus+“ wird nicht nur für den Hochschulaustausch zwischen Studie-
renden, Dozierenden und Personal genutzt, sondern auch für Kooperationsprojek-
te in der Lehre und Hochschulentwicklung. Schließlich sind auch einzelne Hoch-
schulen oder andere Einrichtungen im Geschäftsbereich des Wissenschaftsminis -
teriums Konsortialpartner im INTERREG B Programm für den Donauraum.
Außerdem ermöglicht die Baden-Württemberg Stiftung den Hochschulen des
Landes spezifische Förderungen für Kooperationen mit dem Donauraum.

Im Kulturbereich arbeitet das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kunst mit den wichtigsten und regelmäßig aktiven Akteuren (Akademie Schloss
Solitude, Europäische Donauakademie Ulm, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Ulm) in der Umsetzung der EU-Donauraumstrategie zusammen und hat in der
Vergangenheit bereits deren Einzelprojekte gefördert (s. a. Ziffer 1.). Darüber hin-
aus wurden von diesen Akteuren auch Projekte im Donauraum ohne eine Mittel-
förderung durch das Ressort umgesetzt (siehe Anlage 2).

Seit 2014 können Donauraumprojekte mit mehreren Partnern auch im Rahmen
der Europäischen Territorialen Zusammenarbeit bzw. INTERREG B gefördert
werden. INTERREG B wird landesweit vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit
und Wohnungsbau koordiniert. In der noch bis 2020 laufenden Förderperiode
wurden bislang Projekte mit baden-württembergischer Beteiligung mit einem Ge-
samtprojektvolumen in Höhe von insgesamt rund 49,1 Mio. € bewilligt. Der An-
teil des Gesamtbudgets der Partner aus Baden-Württemberg beträgt dabei insge-
samt rund 8,2 Mio. €, davon sind rund 6,9 Mio. € EU-Mittel (entspricht einem
Ko-Finanzierungsanteil durch die EU von 85 Prozent der Projektkosten). Die 
verbleibenden Mittel werden als Eigenanteil durch die beteiligten Projektpartner
aus Baden-Württemberg eingebracht. Die letzte Ausschreibung des laufenden 
INTERREG-Donauprogramms wird Ende des Jahres 2018 erwartet. Zur Unter-
stützung der Aufgaben als Koordinatorin des Prioritätsbereichs 8 („Wettbewerbs-
fähigkeit von KMU“) der EU-Strategie für den Donauraum wurden dem Wirt-
schaftsministerium ferner für 2017 bis 2019 INTERREG-Mittel in Höhe von 
rd. 159 Tsd. € bewilligt. 

Auch vonseiten verschiedener Stiftungen werden Projekte mit Relevanz für die
EUSDR gefördert. Eine besondere Bedeutung kommt dem Programm Perspektive
Donau: Bildung, Kultur und Zivilgesellschaft der Baden-Württemberg Stiftung
zu, in dessen Rahmen Projekte unterstützt werden, die den sozialen und gesell-
schaftlichen Fortschritt in dieser Region befördern. Damit trägt das Programm
Perspektive Donau seit 2012 im Kontext der EU-Donauraumstrategie zu einer
nachhaltigen gesellschaftlichen Entwicklung im Donauraum bei. Die Bandbreite
der finanzierten Projekte reicht dabei von Bildung und (beruflicher) Qualifikation
in unterschiedlichen Altersgruppen über interkulturelle Begegnungen bis hin zu
Unterstützungsprojekten für marginalisierte Bevölkerungsgruppen. Die Netz-
werkbildung ist ein weiteres wichtiges Anliegen: es werden nachhaltige Projekte
gefördert, bei denen gemeinnützige Organisationen aus Baden-Württemberg mit
mindestens einem Kooperationspartner aus dem Donauraum zusammenarbeiten.
Seit 2012 wurden 97 Projekte im Donauraum gefördert und von den Projektpart-
nern umgesetzt. Das Gesamtfördervolumen beläuft sich auf insgesamt 2,5 Millio-
nen €. Das verfügbare Budget beträgt 300.000 bis 400.000 € pro Jahr.

Auch den Städten und Gemeinden kommt in der Umsetzung der EUSDR ein er-
hebliches Gewicht zu. Vonseiten des Innenministeriums wird darauf hingewiesen,
dass wegen der weit gefassten Fragestellung und des weiten Ansatzes der Donau-
raumstrategie von einer Erhebung bei allen Kommunen abgesehen wurde. Statt-
dessen sollen im Folgenden exemplarisch die finanziellen Beteiligungen und Ak-
tivitäten der Stadt Ulm umrissen werden, die im Donauraum gemeinsam mit Neu-
Ulm seit nunmehr über zwanzig Jahren mit ihren Freunden und Partnern entlang
der Donau in Kontakt steht und über eine herausgehobene Stellung innerhalb der
kommunalen Akteure des Donauraums verfügt. 
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Die kommunalen Donauaktivitäten der Stadt Ulm werden insbes. über die Do-
naubüro gGmbH als gemeinsame Gesellschaft der Städte Ulm und Neu-Ulm aus-
geübt. Das Donaubüro finanziert sich weitestgehend über regelmäßige Kapitalein-
lagen der Städte. Im Wirtschaftsjahr 2018 betragen diese rd. 407.000 €, der Anteil
der Stadt Ulm hieran beträgt 293.000 €, der Anteil der Stadt Neu-Ulm 114.000 €.
Das Donaubüro richtet das alle zwei Jahre stattfindende Donaufest aus, das mit
regelmäßig über 150 Einzelveranstaltungen in 10 Tagen und geschätzten 360.000
bis 400.000 Besucherinnen und Besuchern im Jahr 2018 eine einzigartige Stel-
lung im Donauraum hat. Der Markt der Donauländer – das Herzstück des Festes
an den Ufern der Donau – umfasst rund 35 Gastronomiestände und 65 Kunst-
handwerkerstände aus allen Donauländern; 3 Außenbühnen bieten Raum für
Künstler aus dem ganzen Donauraum. Zudem gelingt es immer wieder, über das
Festival hinaus auch Fachkonferenzen mit hochrangigen politischen Gästen aus
dem Donauraum umzusetzen: Etwa im vergangenen Jahr die Fachkonferenz
„Nachhaltige Mobilität entlang der Donau – neue Wege der Zusammenarbeit“.
Das Gesamtbudget des Donaufestes 2018 betrug rd. 950.000 €. Der Zuschuss der
Stadt Ulm hieran betrug 370.000 €, der der Stadt Neu-Ulm 185.000 €. Für die an-
lässlich des Donaufestes stattfindenden Formate donau.pop.camp und Internatio-
nales Donaujugendcamp wurden insgesamt 40.000 € von der Stadt Ulm bewilligt,
für das Donaujugendcamp weitere 5.000 € durch die Stadt Neu-Ulm. 

Für die Aktualisierung und Modernisierung der Dauerausstellung des in Ulm an-
gesiedelten Donauschwäbischen Zentralmuseums hat der Gemeinderat der Stadt
Ulm insgesamt 555.000 € bewilligt. Damit wird ein Drittel der ermittelten Ge-
samtkosten i. H. v. 1.665.000 € finanziert, die weiteren Mittel werden von Bund
und Land bereitgestellt. Die Sanierung erfolgt in den Jahren 2018 bis 2021. 

Die Geschäftsstelle der ARGE Deutsche Donau ist seit 2015 in Räumlichkeiten
der Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH angesiedelt. Die Stadt Ulm unterstützt den
Geschäftsstellenbetrieb mit 30.000 € p. a. Die Stadt Ulm unterstützt auch die loka-
len zivilgesellschaftlichen Donauakteure. So erhält die Europäische Donau-Aka-
demie gGmbH (EDA) einen jährlichen Betriebskostenzuschuss i. H. v. 17.000 € 
p. a. Die Danube Networkers erhalten für die Jahre 2017 bis 2019 einen projekt-
gebundenen Mietkostenzuschuss i. H. v. 22.500 €.

Darüber hinaus engagiert sich die Stadt Ulm auch in großen europäischen Pro-
jektverbünden im Rahmen ihres Donauengagements. Für das Projekt DA SPACE
(Laufzeit 2017 bis 2019 mit Gesamtbudget 1,78 Mio. €; finanzieller Eigenanteil
der Stadt Ulm 51.000 €) hat die Stadt Ulm die Projektleitung übernommen, in
dessen Verlauf 7 offene Innovationslabore in 7 Regionen des Donauraums ange-
siedelt werden. 

Auch das Donaubüro als Projektagentur ist in vielfältige transnationale Projekte
eingebunden. Hervorzuheben sind dabei insb. die seit 2017 laufenden Großpro-
jekte Transdanube.Pearls (nachhaltige Mobilität im Tourismus im Donauraum,
Gesamtbudget 2,93 Mio. €, finanzieller Eigenanteil des Donaubüros 35.800 €)
und LENA (Umweltbildung, Gesamtbudget 2,54 Mio. €, finanzieller Eigen -
anteil des Donaubüros 47.137 €), beide finanziert durch das transnationale 
INTERREG B Donauprogramm. Ziel ist es, die Rolle als anerkannter und kom-
petenter Projekt- und Ansprechpartner langfristig zu stärken und das Donaubüro
als regionalen Motor und europäisches Donau-Kompetenzzentrum auszubauen,
insbesondere entlang der Bereiche Umweltbildung und nachhaltige Mobilität im
Donauraum, im starken Verbund mit regionalen Institutionen und transnationa-
len Partnern. 

Im Rahmen der 8. Sitzung der Gemischten Regierungskommission Bulgarien und
Baden-Württemberg am 30./31. Oktober 2018 in Sofia wurde bekräftigt, dass be-
sonderes Potenzial besteht in der bilateralen Kooperation in der Ausbildung von
qualifizierten Fachkräften im Bereich der Kranken-, Alten- und Behindertenpfle-
ge für den bulgarischen Arbeitsmarkt. In diesem Zusammenhang wird aktuell ein
Kooperationsprojekt aus dem bulgarischen ESF umgesetzt: „Transfer of establis-
hed practice – dual education for social professions from the federal state of Ba-
den-Württemberg“. Dieser weitere Schritt der langjährigen Kooperationspartner
Verband sozialer NGOs (FSSB) in Sofia und der Stiftung Liebenau auf dem Weg
zu einem „Ausbildungszentrum für soziale Berufe in Bulgarien“ wird von Baden-
Württemberg und Bulgarien positiv begleitet.
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Das derzeit laufende transnationale Projekt des ESF Bulgarien „Soziale Innova-
tionen für eine wirksamere soziale Inklusion benachteiligter Roma-Frauen“ (Pro-
jektträger in Bulgarien: Integro Association; Projektträger in Baden-Württem-
berg: MINE e. V. Stuttgart – Mother Centers International Network for Empower-
ment) ist ein vielversprechender Ansatz für die Kooperation und den Erfahrungs-
austausch baden-württembergischer und bulgarischer NGOs zur sozialen Einglie-
derung der Roma. Aufbauend auf den Erfahrungen dieses Projekts und auf
Grundlage des EU-Rahmens für nationale Strategien zur Integration der Roma bis
2020 sind beide Seiten bereit, ihre Erfahrungen über die soziale Eingliederung der
Roma auszutauschen.

Die ESF-Verwaltungsbehörden für Baden-Württemberg und für Bayern haben
gemeinsam den Aufbau eines Netzwerkes der ESF-Verwaltungsbehörden in den
Donauraumländern initiiert. Ziel ist es, im Donauraum Kooperationen sowohl auf
Ebene der Verwaltungsbehörden als auch auf Ebene von Projektträgern zu initiie-
ren. Dabei sollen ESF und Donauraumstrategie miteinander verzahnt werden und
sich gegenseitig unterstützen. Gegenwärtig arbeitet das Netzwerk z. B. an einer
abgestimmten Positionierung der Verwaltungsbehörden für die nächste Förderpe-
riode 2021 bis 2027. Es haben bereits vier Treffen des Netzwerkes stattgefunden.

Der Verein Beclean e. V. (NGO) unterstützt seit 1990 verschiedene psychiatrische
Einrichtungen im Norden Rumäniens (www.beclean-ev.org). Der Verein wurde
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ZfP Südwürttemberg und dem gemein-
depsychiatrischen Verein Arkade e. V. in Ravensburg gegründet. ZfP und Arkade
unterstützen den Beclean e. V. fachlich, personell und materiell seit seiner Grün-
dung. Von 2004 bis 2012 erhielt der Verein finanzielle Mittel seitens der Robert-
Bosch-Stiftung, insbesondere für die Finanzierung von rumänischen Fachkräften
vor Ort und für Qualifizierungsmaßnahmen. 

Schwerpunkte der Hilfsprojekte sind Fortbildungen für Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in rumänischen psychiatrischen Einrichtungen inkl. Austauschprogram-
me mit Deutschland, Aufbau von Arbeits- und Beschäftigungsmöglichkeiten in
psychiatrischen Kliniken, Aufbau von Einrichtungen von „Betreutem Wohnen“
für psychisch Kranke, Renovierungen von Einrichtungen (Kliniken) und Projekte
zur Initiierung von Vereinigungen von Angehörigen von psychisch Kranken. 

3. welche finanziellen und personellen Ressourcen der Freistaat Bayern nach ih-
rer Kenntnis zur Umsetzung der EU-Donauraumstrategie einsetzt und wie sie
im Vergleich dazu den finanziellen und personellen Einsatz Baden-Württem-
bergs bewertet, da in der Antwort auf Ziffer 3 des Antrags Drucksache 16/2495
der Anspruch auf eine Vorreiterstellung erhoben wird; 

Der Freistaat Bayern nutzt ebenso wie Baden-Württemberg die Möglichkeit, sich
in vielfältiger Weise im Donauraum und in der EUSDR zu engagieren. Im Kon-
text der EUSDR kooperieren die deutschen Länder auf Augenhöhe mit den betei-
ligten Nationalstaaten entlang der Donau. Ebenso wie Baden-Württemberg be-
gleitet der Freistaat Bayern die Strategie auf Ebene der Nationalen Koordinatoren
durch die Staatskanzlei. Während das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau Baden-Württemberg zusammen mit dem Kroatischen Wirtschafts-
ministerium den Prioritätsbereich 8 („Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von
KMU“) leitet, trägt Bayern Verantwortung für die Prioritätsbereiche 6 (Erhaltung
der biologischen Vielfalt, der Landschaften und der Qualität von Luft & Boden)
und 11 (Zusammenarbeit zur Förderung der Sicherheit und zur Bekämpfung der
schweren und organisierten Kriminalität). Ebenso wie Baden-Württemberg ent-
sendet Bayern auch Experten in die Steuerungsgruppen (SG) der insgesamt 
12 Prioritätsbereiche. Der Freistaat Bayern war 2012 auch Gastgeber des ersten
Jahresforums der EUSDR in Regensburg. 2015 fand das Jahresforum der EUSDR
in Ulm statt.

Der Anspruch auf eine Vorreiterrolle Baden-Württembergs leitet sich daraus ab,
dass das Land über die auch von Bayern praktizierte Mitwirkung in den Struktu-
ren der EUSDR hinaus eigene Strukturen und Schwerpunkte definiert hat, die ei-
ne wirkungsvolle Umsetzung der Strategie gewährleistet. Nach der Verabschie-
dung der EU-Strategie für den Donauraum durch den Europäischen Rat im Juni
2011 konnte das Land Baden-Württemberg unmittelbar danach mit der Umset-
zung der EUSDR beginnen. Der Ministerrat stimmte hierzu einem umfassenden
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Maßnahmenpaket zur Implementierung der EUSDR zu. In der Sitzung des Minis -
terrats vom 2. Mai 2017 stimmte dieser der Fortführung der spezifischen Maß -
nahmen zu. Frau Staatsministerin Theresa Schopper wurde als Sondergesandte
Baden-Württembergs für den Donauraum berufen. Unter Federführung des
Staats ministeriums wurde eine regelmäßig tagende interministerielle Arbeitsgrup-
pe eingerichtet, in der die Aktivitäten der Ressorts im Donauraum gebündelt wer-
den. Unterstützt wird die Sondergesandte durch ein im Staatsministerium angesie-
deltes Servicebüro, das nicht nur die Donauraumstrategie innerhalb des Landes
koordiniert, sondern darüber hinaus auch als erster Ansprechpartner für potenziel-
le Projektpartner im Rahmen der Strategie zur Verfügung steht. 

Des Weiteren hat Baden-Württemberg im Unterschied zu Bayern sowie allen an-
deren Nationalstaaten im Donauraum auch einen eigenen Projektfonds im Staats-
ministerium aufgelegt, um gezielt Projekte im Donauraum zu initiieren und unter-
stützen zu können (siehe auch Ziffer 4 sowie Antwort auf Ziffer 3 des Antrags
Drucksache 16/2495). Hierzu stehen im Doppelhaushalt 2018/2019 500.000 €
jährlich zur Verfügung. Darüber hinaus bewirtschaftet das Staatsministerium im
genannten Zeitraum auch Fraktionsmittel i. H. v. weiteren 90.000 € zur Unterstüt-
zung von Projekten im Donauraum. Der Projektefonds des Staatsministeriums
dient in erster Linie dazu, die durch den Ministerrat beschlossenen Themen-
schwerpunkte zu fördern. Auf dieser Grundlage werden Landesmittel in den Be-
reichen Berufliche Bildung, Wettbewerbsfähigkeit, Umwelt und Stärkung der Zi-
vilgesellschaft sowie Capacity Building für Donauprojekte vergeben.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Auskünfte der Landesregie-
rung über die Verhältnisse in Bayern auf Basis der eigenen Kenntnisse und öf-
fentlicher Quellen und Dokumente der EUSDR basieren. Eine formale Abfrage
der bayerischen Aktivitäten liegt nicht im Zuständigkeitsbereich der Landesregie-
rung und erfolgte nicht. 

4. ob die für die Umsetzung der EU-Donauraumstrategie bis 2021 vorgesehenen
Haushaltsmittel auskömmlich sind, erhöht werden sollen oder reduziert werden
können; 

Eine Schlüsselrolle für die eigentliche Umsetzung der EUSDR spielen die europäi-
schen Struktur- und Investitionsfonds (ESIF), die in großem Umfang in den weni-
ger entwickelten Ländern des Donauraums vorhanden sind. So verfügt bspw. allei-
ne Bulgarien in der gesamten Förderperiode 2014 bis 2020 über EU-Mittel in
Höhe von nahezu 10 Mrd. €, u. a. aus dem Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE), dem Kohäsionsfonds (KF), dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die ländliche Entwicklung (ELER) sowie dem Europäischen Sozialfonds
(ESF). Für die Nichtmitgliedsstaaten der EU, die sich ebenfalls in die EUSDR ein-
bringen, stehen mit Programmen für Heranführungshilfe (Instrument for Pre-Ac-
cession Assistance – IPA) und der Nachbarschaftspolitik (European Neighbour-
hood Instrument – ENI) Finanzierungsquellen zur Verfügung, um bspw. Infra-
strukturmaßnahmen umzusetzen.

Hinzu kommen verschiedene europäische und transnationale Förderprogramme,
die die Umsetzung der EUSDR unterstützen können. An erster Stelle ist hier das
INTERREG V B-Programm für den Donauraum zu nennen (siehe auch Ziffer 2),
welches einen auf die EUSDR passgenau zugeschnittenen Programmraum hat
und mit einem Volumen von 260 Millionen € (2014 bis 2020) für die Projektför-
derung ausgestattet ist. Die Projektmittel reichen allerdings bei weitem nicht aus,
um die umfangreichen Ziele der Strategie umzusetzen. Zudem kann das INTER-
REG V B-Programm für den Donauraum nur bestimmte Prioritäten bzw. The-
menfelder fördern. Da INTERREG-Projekte ferner als Pilotprojekte zur Initiie-
rung neuer Problemlösungswege konzipiert sind, ist das Anknüpfen an andere
Förderprogramme für die Umsetzung der EUSDR essentiell. Darüber hinaus sind
aus Sicht des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau vor allem
auch Maßnahmen zur Kapitalisierung von INTERREG erforderlich, um die Er-
gebnisse der Zusammenarbeit weiter zu verbreiten und besser nutzbar zu machen.
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat dazu eine Kapitali-
sierungsstudie in Auftrag gegeben, in der Empfehlungen für Maßnahmen erarbei-
tet werden, die anschließend umgesetzt werden sollen. Der Schwerpunkt soll hier-
bei auf der Kapitalisierung der Ergebnisse für KMU liegen. Die gewünschte
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Nachhaltigkeit der Maßnahmen kann allerdings nur gewährleistet werden, wenn
für diese Maßnahmen auch künftig eine entsprechende finanzielle Ausstattung zur
Verfügung steht. In einigen Fällen konnten Projekte aus dem EUSDR Kontext er-
folgreich Programmmittel aus den Förderlinien Horizont 2020 im Forschungs-
oder Erasmus+ im Bildungsbereich auf europäischer Ebene akquirieren.

Verglichen mit diesen großen europäischen Programmen sind die im Landeshaus-
halt vorgesehenen Haushaltsmittel gering. Der im Staatsministerium angelegte
Projektfonds soll im Sinne eines Seedfonds Pilotmaßnahmen, Kapazitätsaufbau
(Capacity Building), Netzwerke und Anbahnungsarbeiten unterstützen, die der
Vorbereitung größerer Projekte, etwa aus den oben genannten europäischen Pro-
grammlinien, dienen. Für die Finanzierung derartiger Pilotprojekte haben sich die
im Haushalt 2018/2019 vorgesehenen Haushaltsmittel in Höhe von derzeit
500.000 € bewährt (ohne zusätzliche Fraktionsmittel mit Zweckbindung), das
Staatsministerium spricht sich also für eine Beibehaltung des bestehenden Fonds
in selber Höhe aus.

Gleichwohl gibt es verschiedene Teilbereiche, in denen beispielsweise europä -
ische Förderlinien nicht in ausreichendem Maße zur Verfügung stehen. Hier
könnte sich eine punktuelle und zielgerichtete Aufstockung der Haushaltsmittel
zu einem späteren Zeitpunkt als sinnvoll erweisen. Dies betrifft etwa den Bereich
der Jugendzusammenarbeit im Donauraum.

Darüber hinaus weist etwa das Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Mi-
gration darauf hin, dass eine effektive Zusammenarbeit im grundsätzlich sensi-
blen Polizei- bzw. Sicherheitsbereich vor allem eine Frage des gegenseitigen
Kennens und Vertrauens sei. Gerade hierzu sind die in Frage 1 dargestellten Sym-
posien, Fachkonferenzen und Workshops, die eine Plattform zur Bildung ent -
sprechender Netzwerke darstellen, außerordentlich wichtig und zielführend.
Grundsätzlich stehen jedem Prioritätsbereich kleinere Summen an INTERREG-
Fördermitteln zur Verfügung, um die Treffen der Steuerungsgruppen zu finanzie-
ren oder Veranstaltungen durchzuführen. Allerdings mussten bei den in Frage 1
dargestellten Veranstaltungen im Prioritätsbereich 11 zusätzlich eigene Ressort-
mittel in nicht unbeachtlicher Höhe beigesteuert werden. Insofern könnte für den
Prioritätsbereich 11 eine Erhöhung der Haushaltsmittel für die Umsetzung der
EU-Donauraumstrategie angezeigt sein. 

Auch aus Sicht des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
wäre eine Erhöhung der bis 2021 vorgesehenen Haushaltsmittel für die Umset-
zung der Donauraumstrategie wünschenswert. 

Nach Auskunft des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst können
mit den derzeit zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln im Bereich der Inter-
nationalen Kulturbeziehungen die wichtigsten Förderanträge bewilligt werden.
Mit zusätzlichen Haushaltsmitteln könnte das Wissenschaftsministerium Baden-
Württemberg weitere interessante Kulturprojekte im Rahmen der Donauraumstra-
tegie fördern.

Nach Einschätzung des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
sind die Haushaltsmittel nicht ausreichend, um etwa die Entwicklung der Um-
weltinfrastruktur im Donauraum mit Pilotmaßnahmen flankierend zu unterstützen.

5. ob es zutrifft, dass in Serbien ungeklärtes Abwasser in die Donau fließt, und ob
es solche Erkenntnisse auch für andere Donau-Anrainerstaaten gibt; 

Von den ca. 7 Mio. Einwohnern Serbiens sind derzeit ca. 3,9 Mio. an ein Kanal-
netz angeschlossen, welches ca. 35 bis 40 Jahre alt und erneuerungs- bzw. sanie-
rungsbedürftig ist. In Serbien gibt es nur wenige Kläranlagen. Selbst die Haupt-
stadt Belgrad verfügt über keine Kläranlage. Das Abwasser wird in der Regel un-
geklärt in die Gewässer geleitet.

Der Investitionsbedarf in Serbien für Kanalnetze und Kläranlagen liegt nach ser-
bischen Angaben bei 3,9 Milliarden €.

Im Oberlauf der Donau bis einschließlich Ungarn wird das Abwasser geklärt. In
Kroatien wurden in den letzten Jahren viele Kläranlagen gebaut. Im Unterlauf ist
die Situation noch stark verbesserungsbedürftig. Weitere Erkenntnisse liegen dem
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft nicht vor.
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6. welche Anstrengungen sie unternimmt, um Donau-Anrainerstaaten, die nicht
Mitglied der Europäischen Union sind, bei der Verbesserung der Wasserqua-
lität der Donau zu unterstützen. 

Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft arbeitet eng mit Ser-
bien zusammen. Erst im November 2018 richtete das UM einen zweitägigen
Workshop „Strengthening capacities within the Republic of Serbia to transfer EU
laws into national regulative framework” für das serbische Umweltministerium,
das serbische Ministerium für Land- und Wasserwirtschaft und das serbische Mi-
nisterium für EU-Integration in Zusammenarbeit mit der GIZ Serbia in Stuttgart
aus. Dabei spielten Wasserthemen eine große Rolle. Die serbische Delegation, die
von zwei Assistenzministern geleitet wurde, besichtigte auch die Kläranlage in
Waiblingen. 

Im April 2017 hospitierten zwei Mitarbeiter der serbischen Umweltagentur in Ba-
den-Württemberg, um sich über das Laborschiff Max Honsell der LUBW zu in-
formieren. Es ist geplant, den Austausch fortzusetzen und zwei Mitarbeiter der
LUBW für einen mehrtägigen Aufenthalt nach Serbien zu entsenden.

Gemeinsam mit dem Staatsministerium unterstützte das Umweltministerium die
Gemeinden Stara Pazova und Indjija bei der Planung einer bereichsübergreifen-
den Kläranlage (Themen Abwasserreinigung, Abfallentsorgung, Energiegewin-
nung). Das UM setzt sich weiterhin für die Umsetzung des Konzepts ein.

Aktuell läuft ein vom UM initiiertes und vom Staatsministerium aus dem EUS-
DR-Projektefonds gefördertes Projekt in Sombor, Serbien. Das Training- and
Competence Center Danubius (TCC Danubius) führt ein Multiplikatoren Training
für die Erstellung von EU-Anträgen im Bereich der Wasserinfrastruktur durch.
Das serbische Umweltministerium ist in das Projekt eingebunden und plant, es
nach Beendigung der von Baden-Württemberg geförderten Phase weiterzuführen.

TCC Danubius ist auch der Projektträger des vom UM in 2017 geförderten Pro-
jektes „Kläranlagennachbarschaften“ in Serbien.

Das UM förderte das Projekt, um einen Transfer der in Deutschland erfolgreichen
DWA-Kläranlagen-Nachbarschaften sowie des in Kroatien bereits eingeführten
Formates von Nachbarschaftstreffen nach Serbien zu bringen. So soll das Be -
wuss tsein für die Rolle von „capacity building“ bei der Durchsetzung von EU-
Umweltstandards im Wassersektor in Serbien erreicht werden. Weiteres Ziel war
es, eine langfristige Kooperation mit lokalen Akteuren als Basis für eine dauer-
hafte Zusammenarbeit auf diesem Gebiet zu etablieren.

Schopper

Staatsministerin
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